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Factsheet
ÖPIA – Österreichische Plattform für Interdisziplinäre Alternsfragen
Die ÖPIA wurde 2009 als nationale Wissenschaftsplattform von führenden österreichischen Wissenschaftlern verschiedener Disziplinen gegründet, die sich mit Fragen des Alter(n)s und den Perspektiven der gesellschaftlichen Alterung befassen.
Seit 2016 koordiniert die ÖPIA im Auftrag des Bundesministeriums für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft (BMWFW) das nationale Netzwerk Altern (www.netzwerk-altern.at).

Die ÖPIA ist gemeinnützig, überparteilich und unabhängig. Sie dient dem Kontakt und der nationalen interdisziplinären Zusammenarbeit sowie der internationalen wissenschaftlichen Vernetzung. In vielfältigen Initiativen und Aktivitäten unterstützt die ÖPIA die Kommunikation und den Wissenstransfer zwischen Wissenschaften, Politik und Öffentlichkeit. Sie orientiert sich dabei an gesellschaftlich relevanten Fragestellungen, die in der Epoche des demographischen Wandels alle Schichten der Bevölkerung und alle Generationen betreffen.

Thematische Schwerpunkte

-- Lebensphasen & Übergang zum Ruhestand

-- Alternsbilder

-- Fairness zwischen den Generationen

-- Lebenslanges Lernen

-- Langlebigkeit & Hochaltrigkeit

-- Prävention, Rehabilitation & Gesundheit im Alter

-- Umgebungsunterstütztes Leben (AAL)

-- Pflege- & Betreuungssysteme

-- Finanzierung der sozialen Sicherheit
Kontakt

Österreichische Plattform für Interdisziplinäre Alternsfragen / ÖPIA

T: +43 (0) 1 9346766

E: office@oepia.at
www.oepia.at



Text und Foto in Printqualität gibt’s bei Elisabeth Leeb, T: 0699/1 424 77 79, E: leeb.elisabeth@aon.at und auf www.kontinenzgesellschaft.at (Presse, Downloads)


